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Von kleinespika

Kapitel 27: Experiment X – 2 Alpha

„Verdammt wach endlich auf!“
Links, Rechts, Links, Rechts, immer wieder knallte er mir eine, ich kam wieder zu mir.
„Ist…gut..“ drang leise aus mir raus und ich versuchte ihn mit meiner Pfote davon
abzuhalten.
„Endlich bist du wieder wach Blue.“
„Wer bist du denn…“ fragte ich noch benommen.
„Das soll wohl ein Scherz sein!“ schrie er.
Langsam kamen meine Sinne und sogar mein Gefühl für meinen Körper wieder. Ich
lehnte gegen eine Metallische Wand.
„Verdammt wo ist sie hin?“ Schrie einer von draußen.
„Wir müssen uns beeilen Blue.“
„Neo…?“ fragte ich benommen.
„Ja endlich man…“
„Los sucht sie!“
„Verdammt… Los komm schon…“ er ging langsam vor. Ich wollte hinterher, doch das
ging nur sehr langsam, mein Körper machte einfach nicht das was er sollte. Ich konnte
mich zwar aufrichten und einige Sekunden stehen, aber konnte ich nur an der Wand
entlang ‚gleiten‘.
Langsam aber sicher ging ich Neo hinterher, es war nur ein verschwommen Bild
möglich. Unter uns, hörte man die 'Soldaten' wie sie jeden Gang und jeden Raum nach
mir absuchten.
Meine Beine knickten ein... aber Neo bekam das nicht mit, da er schon in der nächsten
Kurve verschwunden war. Was auch immer sie mir gegeben hatten, es wirkte. Der
Blick wurde wieder schwächer... die Augenglieder wurden immer schwerer bis ich sie
letztlich nicht mehr aufhalten konnte.
...
"Willst du etwa aufgeben?..."
"W...was?.... Wer spricht da?"
"Bist du bis hier gekommen nur um dann aufzuhören?"
Irgendjemand... sprach zu mir... ich kannte diese Stimme. Ja verdammt ich kannte sie!
Aber das konnte nicht sein. Ich öffnete meine Augen und dann stand er da vor mir...
Aiden.
"Willst du da etwa liegen bleiben?"
"Aber...wie..."
"Pff..." Aiden drehte sich um und ging den Selben Weg den auch Neo gegangen war,
aber bis zur kurve kam er erst gar nicht, davor... verschwand er. War das nur eine
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Einbildung oder war er wirklich hier? Nein... das kann nicht sein... ich habe doch...
NEIN! Ich durfte nicht daran denken...
Doch es reichte, dieser kleine Funke brachte mich dazu, mich wieder aufzurappeln,
diesmal war es sogar etwas leichter. So trottelte ich langsam zu der Kurve. Dahinter
war aber auch kein Neo, sondern wieder Aiden, wie er da vor einem Gitter stand und
in einen der Räume schaute. Er schwieg und ich gesellte mich langsam dazu und
schaute ebenfalls in den Raum. Dort war der Dr. mit 2 anderen Assistenten zu sehen.
"Los! Macht die Maschine fertig!"
"Das wird nicht klappen!" versuchte einer der Assistenten zu erklären: "Die Maschine
wurde nicht getestet, das kann Katastrophale Folgen haben."
Es war diese Maschine von dem Computer. Nun war mir auch klar, wofür dieser große
'Behälter' war, dort drin befand sich ein Pokémon, eben dieses Zekrom das schon
mehrmals erwähnt wurde. Es war riesig und schien dazu noch zu schlafen, allen
anscheint war es die selbe Technologie wie bei mir vorhin.
"Was ist das?" Fragte ich besorgt.
"Experiment X – 2 Alpha." Antwortete mir Aiden.
"Das ist - 2 Alpha?"
"Joa, zumindest der Hauptbestandteil davon. Deswegen brauchte er dich nochmal. Er
hat die einzige Dosis von diesem Experiment X bei dir verbraucht. Nun hat er alles..."
"Alles für was?"
Ich drehte mich zu Aiden um, doch er war wieder weg. Einfach so verschwunden. Was
war hier los?
"Blue!" hörte man Neo durch den Lüftungschacht schreien. "Komm her!"
Langsam, oder zumindest so schnell wie mich meine Beine trugen, ging es zu Neo. Er
hatte einen Überwachungsraum gefunden, der unbewacht war. Wir stiegen dort aus.
Überall hingen große Monitore die mehrere Bereiche des Labors zeigten. Zum einen
die 'Soldaten' die nach uns suchten, den Dr. wie er irgendwas in eine kleine Flasche
Pumpte, und zum dritten... Sparks... wie er durch die Gänge wanderte. Hinter ihm war
eine große Elecktrowolke, die direkt aus seinen Backen zu kommen schien. Das
erklärte wohl die Explosion und den Alarm. Doch die Explosionen kamen nicht nur von
Sparks, sondern auch aus dem Raum wo sich der Dr. drin befand. Die Maschine schien
überlastet und alles fiel dort langsam auseinander. Doch das war dort nicht das
größte Problem. Neo und ich gingen dichter an die Monitore um einen genaueren
Blick zu erhaschen. Ein Metallträger ist auf einen der Assistenten gefallen und der 2.
versuchte ihn zu befreien. Doch er konnte so stark ziehen wie er wollte, es passierte
nichts. Zu allem Überfluss, zersprang das Glas von dem Zylinder in dem sich das
Zekrom befand und es erwachte langsam zum Leben. Aber der Dr., nahm nur die
kleine Glasflasche, die er mit einer Schwarzen Flüssigkeit gefüllt hatte, und verließ
den Raum. Ohne sich um die beiden zu kümmern. Viel mehr konnte man nicht sehen,
da Zekrom sich befreite und alles niederriss, auch die Kamera.
"Wir müssen uns beeilen Neo."
"Und wo sollen wir deiner Meinung nach hin?"
"Wir müssen zum Dr., ich denke Sparks kommt alleine klar. Wenn er bereit ist,alles und
jeden drauf gehen zu lassen, nur um an dieses Zeug zu kommen... nicht auszudenken
was er damit vor hat." Natürlich kam mir langsam so eine Ahnung, doch soweit wollte
ich erst mal nicht denken.
"Ein Herzliches Dankeschön an alle Mitarbeiter für ihr Zahlreiches Erscheinen. Die
jenigen die es noch nicht geschafft haben aus der Basis zu fliehen werden demnächst
noch mehr Spaß haben. Da unser großer Gast, Zekrom, gerade dabei ist, die ganze
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Basis in Schutt und Asche zu verwandeln. Sparks... wir sehen uns im Hangar." Der Dr.
sprach durch die Lautsprecher, man konnte sein Sarkasmus raus hören. Ihm war
wirklich egal was mit seinen Leuten passierte, aber anscheint wollte er noch was von
Sparks.
"Weißt du wo der Hangar ist Neo?"
"Äh..." er stotterte...
"Nun sag schon! Weißt du es?"
"Ich denke nach... eine Sekunde!"
"WIR HABEN KEINE SEKUNDE MEHR!"
"Ich glaub..." er vergrub sich tief in seinen Gedanken...: "Es war auf der untersten
Ebene... dort war zumindest ein großer Raum den man auch als Hangar nutzen
könnte."
"Ein Hangar auf der untersten Ebene?!"
"Ja was weiß ich denn?"
"Wie kommen wir dahin?"
"Ähh... wenn der Stock hier, den anderen gleicht gibt es hier einen Fahrstuhl in der
Nähe."
"Steig auf...."
"Was?"
"Steig auf meinen Rücken."
"Bist du sicher? Du bist immernoch..."
"Jetzt steig schon auf, verdammt!" ich schrie so laut ich konnte, meine Kräfte waren
zwar nicht vollständig zurückgekehrt, aber es war der leichteste und vor allem der
schnellste Weg die Gänge zu durchqueren. Ich rannte, mit Neo auf dem Rücken, zur
Tür, öffnete sie auf die alte weise und rannte in den Flur. Ich weiß nicht wie lange ich
rannte, ich konzentrierte mich auch immer nur darauf auf der richtigen Strecke zu
bleiben und folgte Neos Anweisungen.
"Links..."
....
"Rechts..."
....
"Wieder Rechts..."
...
Wir waren endlich da, aber nicht nur wir, mittlerweile hatten wir die Soldaten hinter
uns, diese Schossen zwar nicht auf uns, wollten aber wohl aus der Basis raus,
zumindest rannten sie auch auf den Fahrstuhl zu. Ich konnte sie schon sehen, es waren
nur noch wenige Meter und die Soldaten holten langsam auf.
"Gleich haben wirs!" schrie ich zu Neo. Ich wollte es mir nicht anmerken lassen, aber
langsam ging mir die Puste aus. Aber Neo schien es zu bemerken, da sich mein Tempo
immer weiter verringerte.
"Wir habens nicht..." sprach Neo und sprang auf halben Weg ab. Ich versuchte
ruckartig zu bremsen rutschte aber bis zur Fahrstuhltür.
"NEO WAS SOLL DAS!"
"Jemand muss sie aufhalten! Sonst hast du keine Chance mehr."
"Aber was ist mit dir?" fragte ich besorgt.
"Mit mir?... Ist nichts. Ich habe es bis hier her geschafft und den Rest werde ich auch
noch irgendwie schaffen."
"Aber Neo..."
"JETZT HAU SCHON ENDLICH AB! WENN DU JETZT NICHT GEHST WIRD DER DR.
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VIELLEICHT NOCH GEWINNEN! VERSCHWINDE ENDLICH BLUE!"
Kann ich ihn wirklich alleine lassen? Aber...
"JETZT VERSCHWINDE!"
Auch wenn es mir nicht gefiel rannte ich in den Aufzug, sprang nach oben und drückte
auf den Knopf. Langsam schlossen sich die Türen.
"Viel glück..."
"Trauer nicht um mich, trauer lieber um Phan." Antwortete Neo, das war das letzte
was ich von ihm sah. Der Fahrstuhl setzte sich in Bewegung und fuhr nach unten.
"Neo..."
Es dauerte nicht lange, dann war ich unten angekommen und die Türen öffneten sich
wieder. Der Flur war dunkel, jedenfalls brannte keine Lampe. Sie schienen alle
durchgebrannt zu sein. Überall lagen die Scherben rum und Funken kamen aus den
Lampen. Lediglich der Raum am Ende des Flures war beleuchtet. Ich ging drauf zu, die
Tür war auf, eher gesagt... gab es keine Tür. Ich betrat den Raum. Eine große Halle
erstreckte sich, oder eher gesagt der Hangar. Groß genug um mehrere Flugzeuge
darin zu parken. Doch befanden wir uns einige Meter unter der Erde, warum sollte
man also Flugzeuge hier Parken? Meine Ohren vernahmen 2 Stimmen, so ging ich
etwas weiter in den Raum rein, steuerte direkt auf einige Kisten zu und warf einen
Blick dahinter. Dort war der Raum noch lange nicht zu Ende, nein, er war ca. 500m lang
gezogen. Überall standen diese Kistenstapel rum und der Dr. stand mit erhobener
Waffe vor einem dieser Stapel, direkt vor Sparks.
"Ich habe dir von Anfang an gesagt das du nicht den Hauch einer Chance hast."
"Es ist noch lange nicht vorbei!"
"Pff... wie überheblich du doch bist." Der Dr. holte eine kleine Flasche mit einer
Schwarzen Flüssigkeit herraus: "Weißt du was das hier ist?"
"Alpha 2..." Antwortete Sparks entsetzt.
"Oh... der Herr hat aufgepasst. Damit werde ich alles verändern, alles wofür ich so hart
gearbeitet habe.  Alles ist hier drinne!" verkündete er stolz.
"All die Opfer! All das Leid nur damit du ein Zekrom wirst?!"
"Nein... damit ich die Welt knechten kann... du weißt was ich damit alles anstellen
kann. Und nun Fahr zur Hölle Sam..." Er richtete seine Pistole auf ihn, das durfte nicht
passieren!
"NEIIIIIINNN" kam aus meiner Kehle und ich sprang dem Dr. an und verbiss mich in
seinem Arm. Er ließ die Waffe und das Fläschien fallen.
"Du verdammtes Biest!" schrie er mich an packte mich am Kragen, riss mich von
seinem Arm und feuerte mich in die nächste Ecke.
"Ich hätte dich Töten sollen als ich die Möglichkeit dazu hatte!" Er nahm eine 2. Pistole
aus seiner Tasche und richtete sie auf mich. Nein... er konnte nicht... er wird nicht...
"Fahr zur HÖLLE!" er hatte einen Diabolischen Gesichtsausdruckt.
Ich schloss die Augen und wartete auf das unausweichliche.
"NEIIIIINNNNN!"
Ein Schuss fiel.
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